
 
 

Leitbild 
 
Fixpunkt bietet akzeptierende und vorurteilsfreie Drogen-/Suchthilfe und 
Gesundheitsförderung an. 
 
Wir setzen uns ein für die Interessen der im Spannungsfeld dieser 
Gesellschaft stehenden Drogenkonsumierenden und Süchtigen. Wir werben 
um Toleranz und Akzeptanz für unsere Zielgruppe und geben Impulse für 
einen gesellschaftlichen Diskurs über normabweichende Lebensweisen. 
 
Wir verstehen unsere Angebote als Unterstützung zur Gesundheitsförderung. 
Wir geben menschliche Zuwendung und qualifizierte Hilfen. Wir fördern die 
Eigenverantwortlichkeit unserer Zielgruppe. Mit unserer Mobilität und 
Flexibilität erreichen wir vor Ort Drogenkonsumierende und Süchtige, die 
durch das übrige Hilfesystem schwer oder nicht erreichbar sind und 
garantieren dadurch eine große Nähe zur Lebenswelt unserer Zielgruppe. 
Dabei sind wir uns der Bedeutung kultureller Vielfalt und Unterschiedlichkeit 
und genderbezogener Einflüsse auf unsere Arbeit bewusst und beziehen 
diese Aspekte stets in unsere Arbeit ein. Mit interdisziplinären Teams und mit 
unseren Kooperationspartnerinnen und Kooperationspartnern gelingt es uns, 
Gesundheitsförderung als elementaren Bestandteil in der Drogen- und 
Suchthilfe bedarfsorientiert zu verankern.  
 
Wir sind anerkannte und kompetente Gesprächspartner/-innen in der Drogen-
/Sucht und Gesundheitshilfe bzw. -politik. Wir entwickeln und realisieren 
effektiv, zuverlässig und wirtschaftlich Angebote zur Verbesserung der 
Lebenssituation und der gesundheitlichen Situation von Drogen 
konsumierenden und süchtigen Menschen. Ideen und Erfahrungen anderer 
Projekte aus aller Welt fließen in die Entwicklung unserer Angebote ein. Diese 
sind in vielen Bereichen einzigartig und haben national und international 
Vorreiter- und Vorbildfunktion.  
 
Unsere Arbeit bei Fixpunkt ist für jeden und jede von uns eine persönliche 
Herausforderung, die eigenverantwortliches Handeln im Team erfordert. Wir 
arbeiten verbindlich, kontinuierlich und kompetent. Offenheit und Engagement 
bei der Weiterentwicklung neuer Wege in der Drogen-/Suchtarbeit/-politik 
unter Berücksichtigung von Versorgungsdefiziten und der sich ändernden 
Bedürfnisse und Lebenslagen der Zielgruppe sind für uns selbstverständlich. 
Wir pflegen Strukturen, die für jeden Mitarbeiter und jede Mitarbeiterin 
persönliche Entfaltungsmöglichkeiten schaffen. 
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